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Betreff: Untersuchung und Ahndung der Ermordung Romeo Capallas 
 
Sehr geehrte Frau Natividad, 
 
ich möchte Sie hiermit auf die Ermordung von Romeo Capalla, 
Vorstandsvorsitzender und ehemaliger Manager der Fair-Handels-Organisation 
Panay Fair Trade Center (PFTC) vom 15. März in Oton, Iloilo aufmerksam machen. 
Er wurde auf dem Oton Public Market von unbekannten Angreifern erschossen, 
während gleichzeitig die Mascobado-Mühle von KAMADA, einer Mitglieds-
Organisation von PFTC, in Brand gesetzt wurde. 
 
Im Jahr 2005 war Romeo Capalla bereits wegen angeblicher Brandstiftung in einem 
technischen Betrieb inhaftiert worden. Es wird dabei von politischer Schikane 
ausgegangen, da er später vor Gericht von dieser falschen Anschuldigung 
freigesprochen wurde. 
 
Ich bin tief betroffen und schockiert über den brutalen Mord an Romeo Capalla, der 
als langjähriger Pionier beim Aufbau und in der Leitung von PFTC wirkte. 
PFTC ist ein langjähriger und sehr vertrauter Handelspartner des Fair 
Handelshauses GEPA, mit der ich als Kunde eng verbunden bin. 
 
Romeo Capalla war dafür bekannt überaus engagiert, zuverlässig und aufrichtig zu 
sein. Mit Hingabe hat er sein Leben der Unterstützung der Kleinbauern und ihrem 
Kampf für Zivil- und Menschenrechte gewidmet. Er war die tragende Säule von 
PFTC, stets darauf bedacht, den Fairen Handel auf den Philippinen zu fördern. 
 
Ich verurteile den Mord an Romeo Capalla auf das Schärfste und hoffe aufrichtig, 
dass dieses tragische Ereignis schnell aufgeklärt wird. 
 
Durch unterschiedliche Quellen wurde ich darüber informiert, dass in den letzten 
Jahren viele politische Aktivisten, Journalisten, Umweltschützer und Bürger auf den 
Philippinen von Mitgliedern der Sicherheitskräfte ermordet wurden. Lokale 
Menschenrechtsorganisationen berichteten von etwa 170 Fällen von „extralegalen 
Hinrichtungen“ in den letzten Jahren, leider wurde keiner der Täter strafrechtlich 
verfolgt.  
 
Ich bitte Sie daher vertrauensvoll, sicherzustellen, dass der Mord an Romeo Capalla 
und die Brandstiftung in der Mascobado-Mühle von KAMADA untersucht und bald 
aufgeklärt werden. Es ist für mich von größter Wichtigkeit, dass die Täter ermittelt 
und vor Gericht gestellt werden. 



 
Daher bitte ich Sie freundlich, alles zu tun, damit diese schreckliche Tat aufgeklärt 
wird. 
 
Mit freundlichen Grüßen, 
 
 
 


